
Protokolleintrag vom 03.05.2006

2006/133
Postulat von Robert Schönbächler (CVP) und 15 M. vom 3.5.2006:
Förderung der Wohnlichkeit und des Gewerbes im Kreis 4, Beitrag nach Ausschreitungen vom 1. Mai 2006
 
Von Robert Schönbächler (CVP) und 15 M. ist am 3.5.2006 folgendes Postulat eingereicht worden:
 
Der Stadtrat wird gebeten zu prüfen, ob mit einem einmaligen finanziellen Beitrag zu Lasten des befristeten Pilotprojekts „Förderung der Wohnlichkeit und des
Gewerbes im Kreis 4 ('Langstrasse')“ in Härtefällen den am 01. Mai 2006 von den Ausschreitungen betroffenen InhaberInnen von Läden und Kleingewerbe für von
Versicherungen nicht gedeckte Schäden, unterstützt werden können, damit die Ladengeschäfte weitergeführt und die Wohnlichkeit wieder hergestellt werden kann.
 
Begründung:
Zum wiederholten Male ist der Kreis 4 von Ausschreitungen im Nachgang an die 1. Mai-Feier betroffen. Passanten wurden gefährdet und öffentliches wie privates
Eigentum beschädigt.
 
Besonders arg sind Schäden welche sich nicht versichern lassen oder für welche keine Versicherungen abgeschlossen worden sind.
 
Diese ausserordentlichen Umstände verlangen geradezu ausserordentliche Massnahmen. Mit einer geldmässigen Förderhilfe aus dem vom Gemeinderat am 23.
November 2005 unterstützten Förderkredit (Weisung 374/GR 2003/318, bzw. 2005/446) könnte den Betroffenen, welche mit ihren kleinen Ladengeschäften einen
wertvollen Beitrag für die Quartierversorgung leisten, geholfen werden.


